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Die CSRD, SFDR, Taxonomie, 
CRR und weitere EU- und 
deutsche Regulierungsanfor-

derungen summieren sich auf über 
400 Datenpunkte allein für die Ein-
haltung der Berichtsanforderungen 
für Immobilien. Die Vorschriften sind 
leider nicht harmonisiert, d. h., es gibt 
abweichende Definitionen zu gleichen 
oder ähnlichen Punkten. Würden die-
se harmonisiert, bleiben immer noch 
über 200 Datenpunkte übrig – zu viele 
und nicht digitalisierungsfähig. Im 
Ergebnis führen diese überzogenen 
Berichtsanforderungen zu enormem 
Aufwand. Die zeit- und kosteninten
sive Datenbeschaffung und -aufbe
reitung bindet Ressourcen bei Dienst-
leistern, Assetmanagern, Banken und 
Anlegern, und der erzwungene Fokus 
auf die Berichte schmälert die Kapazi-
täten für Maßnahmen zur (energeti-
schen) Verbesserung der Immobilien. 

Das hat die EU-Kommission erkannt 
und mit der Omnibus-Initiative die 
Reduktion der Unternehmenspflichten 
im Bereich der Nachhaltigkeitsbericht-
erstattung zur Diskussion gestellt. Es 
sollen gleichzeitig mehrere Richtlinien 
vereinfacht werden. Im Ergebnis könn-
ten die neuen Vorschriften in der (Im-
mobilien-)Wirtschaft Erleichterungen 
verursachen. Aber die Regulatoren sind 

noch nicht im Boot. Es droht, dass die 
Banken insbesondere mit der EBA-Gui-
deline zum ESG-Risikomanagement 
für ihre Finanzierungen – getrieben 
durch die Aufsicht – deutlich mehr Da-
ten brauchen als die neuen Vorschrif-
ten fordern. Dabei sind die Banken-Fra-
gebögen beim Kreditvergabeprozess 
schon jetzt komplex und uneinheitlich. 

Wie kann das gelöst werden? Durch: 
1. Fokussierung, 2. Vereinheitlichung 
und 3. Digitalisierung. Und geht das? 
Ja! 1. und 2. gibt es schon, an 3. wird 
gearbeitet.

Eine interdisziplinäre Arbeitsgruppe 
von namhaften Experten aus Banken, 
Asset- und Facility Managern, Projekt-
entwicklern, Technikern und Beratern 
hat unter Federführung des ZIA als 
Lösung die ZIA-KPI-Liste entwickelt. 
Mit Fokus auf die Immobilie (und 
nicht das Unternehmen an sich) geht 
es im Kern um Energieausweise und 
die Messung des CO2-Ausstoßes, der 
Energiebedarfe und -verbräuche. 

Das Ergebnis: 9 praktikable Nach-
haltigkeits-KPIs mit 29 immobilien
bezogenen Datenpunkten reichen aus, 
um die gesetzlichen Berichtspflichten 
aus EU und Deutschland zu erfüllen 
(vgl. zia-deutschland.de/kpi-liste).  

Der vdp-Verband der Pfandbriefban-
ken und der ZIA-Spitzenverband der 
Immobilienwirtschaft empfehlen die 
Anwendung. Die BaFin ist involviert. 
Das ist auch für Anleger hoch relevant. 
Die ZIA-KPI-Liste reduziert bürokra
tische Aufwände bei der Immobilien- 
und Finanzwirtschaft – sie ist für alle 
anwendbar – eigenständig oder mit-
hilfe von Tools und Dienstleistern. 
Jetzt. Mit der ZIA-KPI-Liste ist nicht 
nur die Grundlage für einheitliche 
Banken-Fragebögen geschaffen, son-
dern auch für einen standardisierten 
Datenaustausch und die zugehörige 
Digitalisierung. 

Diesem Thema widmet sich die 
„Coalition-X“, bestehend aus spezia-
lisierten Digitalunternehmen und 
dem Fraunhofer Institut für Bauphy-
sik, mit Unterstützung von Immo
bilienverbänden. Ziel ist ein markt-
neutrales Trust Framework zum 
verifizierbaren Datentransport von 
der Immobilie bis zum Anleger, zu 
Banken und zur Aufsicht. Maschinen-
lesbare Daten können Prozesse opti-
mieren bzw. automatisieren und 
Prüfaufwände reduzieren. 

Das Projekt ist herausfordernd, 
denn die Transportwege sind komplex, 
lang, und Datenübergaben müssen ge-
sichert werden. Aber es gibt Lösungen, 
wie andere Industrien zeigen, die 
vergleichbare Ökosysteme bzw. Data 
Spaces schon realisiert haben. Wer 
als Anwender zuerst mitmacht, hat 
schneller bessere und sichere Daten-
flüsse vom Gebäude bis zur Bank oder 
zum regulierten Anleger, reduziert 
seine Prüfaufwände und sichert die 
Finanzierungsfähigkeit seiner Objekte. 
Es geht!
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»Die ZIA-KPI-Liste bildet die Grundlage für 
einheitliche Banken-Fragebögen sowie für 
den standardisierten Datenaustausch und  
die zugehörige Digitalisierung.«
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